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14F .
Montags 88 . Mai .

Expedition : Karl -Friedrichs - Straße Nr . 14, woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden .
Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 50 Pf . ; durch die Post im Gebiete der deutschen Postverwaltung , Briefträgergebühr eingerechnet , 3 M . 65 Pf .

Einrückungsgebühr : die gespaltene Petitzeile oder deren Raum 18 Pfennige . Briefe und Gelder frei .

Nichtamtlicher Theil . -
- !

Karlsruhe , den 28 . Mai . ^
Auf den gestrigen Tag ist die Eröffnung der Irans - /

kaspischen Eisenbahn festgesetzt gewesen und wir haben ^
bereits am Samstag einen telegraphischen Auszug aus !
einem Artikel des „ Nord " mitgetheilt , den dieses Blatt !
dem für Rußland so wichtigen Ereigniß widmet . Die !
Ausführungen des „ Nord " lassen erkennen , daß man j
russischerseits entschlossen ist , die Vortheile , welche dem
Czarenreiche die Vollendung der transkaspischen Eisenbahn
in politischer Beziehung bringt , nach Kräften auszunützen .
Der Ausbau der transkaspischen Bahn versetzt die Russen ,
was künftige Verwicklungen betrifft , allerdings den Eng¬
ländern gegenüber in eine günstige Situation ; die russische
Regierung kann große Truppenmassen verhältnißmäßig
rasch auf den Schauplatz ejnes russisch- englischen Kon¬
flikts in Mittelasien bringen und Indien bedrohen . Man
schmeichelt sich russischerseits mit der Hoffnung , diese
Sachlage werde ihren Einfluß auch auf den Verlauf an¬
derer als centralasiatischer Fragen üben . Der „ Nord "

hat ja auch bereits erklärt , daß er sich von der Vollen¬
dung des Schienenweges vom Kaspischen Meere bis Sa¬
markand nicht bloß eine Befestigung der russischen Stellung
im Orient , sondern auch im Occident verspreche ; denn
England werde jetzt in einer loyalen Verständigung mit
Rußland die Sicherung seiner indischen Kolonien suchen
müssen . Wenn der „ Nord " indessen damit audeuten wollte ,
daß Rußland durch die Bedrohung Indiens in der Lage
sein werde , künftig auf die auswärtige Politik Englands
einen Druck auszuüben , so wird man in England schwer¬
lich geneigt sein, diese Anschauung anzuerkennen .

Die militärischen Machtmittel Englands sind , an so
schlimmen Schäden das englische Heer - und Flottenwesen
auch immer leiden mag , sicherlich nicht zu unterschätzen
und es macht sich in neuerer Zeit in England eine starke
Bewegung zu Gunsten einer gründlichen Verbesserung
und Verstärkung der Heereseinrichtungeu geltend . Diese
Bewegung wird durch den Ausbau der transkaspischen
Bahn und die vom „ Nord " daran geknüpften Betrach¬
tungen eine mächtige Förderung erfahren . Der Gesetz¬
entwurf , welchen das Ministerium Salisbury in der
jetzigen Parlamentssession vorgelegt hat , ist freilich nur
erst ein schwacher Anfang zur Reform der englischen
Wehrkraft : aber er wird auch allgemein nur als eine
Abschlagszahlung für weitere und größere Reformen , die
nicht lauge aus sich warten lassen dürften , betrachtet . Die
englische Regierung stellte an das Parlament zunächst
nur eine bescheidene Forderung , weil bisher Anträge
militärischer Natur in England wenig populär waren
und man nicht vorhersehen konnte , daß die öffentliche
Meinung sich mit so starkem Nachdruck für eine ent -
fchiedene Reform des Militärwesens aussprechen werde .
Nachdem das Kabinet Salisbury gesehen hat , daß es bei
Anträgen zur Erhöhung der Wehrkraft auf ein so be¬
reitwilliges Entgegenkommen der öffentlichen Meinung
und des Parlaments rechnen kann , wird es nicht ver¬
fehlen , die Konsequenzen dieser Situation zu ziehen . Es
dürfte dabei zu beachten sein , daß in England die Mittel
für eine Erhöhung der Schlagfertigkeit in ausreichendem
Maße vorhanden sind , während die Finanzlage Ruß¬
lands als dermalen keine besonders vortheilhafte er¬
achtet wird . _

Deutschland .
* Berlin , 27 . Mai . Ihre Majestäten der Kaiser

und die Kaiserin mit den Priuzessinnnen kehrten ge¬
stern um 6ch Uhr von der Ausfahrt zurück , die am
Zoologischen Garten vorüber durch den Thiergarten
nach Schloß Bellevue ging , wo der Kaiser beim Pavillon
ausstieg und sich vom Prinzen von Wales verabschiedete .
Der Kaiser hatte eine gute Nacht . Allerhöchstderselbe
wird um 11 Uhr aufstehen , jedoch der ungünstigen Wit¬
terung halber sich nicht in den Park begeben .

— Se . König ! . Hoheit der Prinz von Wales ist
gestern Abend 10 Uhr abgereist , von dem Kronprinzen
Wilhelm , dem Erbprinzen und der Erbprinzessin von
Meiningen , dem Botschafter Malet und anderen Würden¬
trägern zum Bahnhof geleitet .

— Aus der gestrigen Sitzung des Abgeordneten¬
hauses tragen wir zum telegraphischen Bericht noch nach,
daß der Bericht der Rechnungskommission über die all¬
gemeine Rechnung des Staatshaushaltsetats 1884/85 rc .
nach dem Kommissionsantrag angenommen und Wahlen
der Herren v . Puttkamer - Plauth und Döring dem Kom-
missionsantrage gemäß für ungiltig erklärt wurden .

— Die in auswärtigen Blättern aufgetauchte Nachricht ,
daß der Bundesrath die Frage der Retorsionszölle
gegen Rußland berathen habe , ist unbegründet .

— Die Sammlungen des Komitö 's für die Ueber
schwemmten ergaben bis zum 25 . Mai 3032200 M .

Orstrrrrich -Nngarn .
Wien , 26 . Mai . Die Plenarberathungen über das

Spiritusgesetz beginnen am Montag in Pest , Diens¬
tag in Wien und sollen bis zum 4 . Juni beendet sein . —
In den letzten Tagen sind hier 2 ? Leute wegen Schö -
nerer - Kundgebungen mit Geldstrafen oder Gefängniß
belegt worden . ,

Frankreich . /
Paris , 27 . Mai . Nachdem in Frankreich Boulanger

sich aus einem General in einen Deputirten verwandelt
hat , entstand auch in seinem begeisterten Anhänger D6 -
ro ulöde der lebhafte Wunsch nach einem Kammermandat .
Er beabsichtigte , wie schon erwähnt , bei der bevorstehenden
Kammerersatzwahl in der Charente zu kandidiren . Die
großen Verdienste des Herrn Deroulöde um die Rettung
des Vaterlandes scheinen aber von vielen Leuten schnöde
verkannt zu werden und die Bonapartisten , die in der
Charente die ausschlaggebende Rolle spielen , weigerten
sich, ihn zu unterstützen . Infolge dessen hat Dvroulöde
auf eine Kandidatur verzichtet . Die Kammer wird sich
hoffentlich ohne ihn zu behelfen wissen. Gestern stand
in der Deputirtenkammer die Angelegenheit der ge¬
fälschten Banknoten auf der Tagesordnung . Der
radikale Abgeordnete des Seinedepartements , Herr Ca¬
mille Dreyfus , suchte zu beweisen , daß die Bank von
Frankreich die Verpflichtung habe , die mit falschen
Scheinen Dupirten schadlos zu halten . Der Finanz¬
minister führte demgegenüber aus , die Bank könne zur
Einlösung der Falsifikate nicht gezwungen werden , denn
mit einem solchen Zwang würde gewissermaßen eine
Prämie auf die Fälschungen gesetzt ; die Bank habe aber
versprochen , die Inhaber , die in gutem Glauben gehan¬
delt , so ausgiebig als möglich zu entschädigen . Die
Bank handle in dieser Angelegenheit durchaus richtig ;
auch könne von einer Panik infolge der Fälschungen nicht
ernstlich die Rede sein . Die Bank ziehe auf Verlangen
der Regierung Banknoten von 500 Francs seit dem
22 . Mai ein und habe bereits 23 300 Stück ausbezahlt ,
aber darunter bloß eine falsche gefunden . Diese Zahlen¬
angaben seien durch die Bankdirektion gegeben worden .
Gegenwärtig lägen 59 falsche Banknoten vor . — Das
Marineministerium erhielt ein Telegramm des General¬
gouverneurs von Jndochina des Inhalts , daß die Ko¬
lonne unter Kommandant Bose , welche in dem Gebirgs¬
zuge zwischen dem Rothen und Schwarzen Flusse gegen
Doneybang operirt , am 19 . April die Position Muong
einnahm . Im Kampfe verloren die Franzosen 9 Todte
und 16 Verwundete . Die Kolonne setzte die Rekogno -
szirung nicht weiter fort , sondern beschränkte sich auf die
Besetzung der benachbarten Stellung von Phuyenchan ,
welches eines ihrer Operationsobjekte bildete .

Schwer ; .
Basel , 26 . Mai . Die Verhandlungen der Assisen.

welche über die wegen des Baseler Fastnachtspam¬
phlets Angeklagten abzuurtheilcn haben werden , sind
auf den 18 . Juni angesetzt.

Spanien .
Madrid . 26 . Mai . Seine Majestät der König von

Schweden ist heute Abend nach Barcelona abgereist .
Nach eintägigem Aufenthalte begibt sich derselbe von da
nach Frankreich .

Grotzbrikannien .
London , 26 . Mai . Lord Hartington ' hat an einen

seiner politischen Anhänger in Irland ein Schreiben ge¬
richtet , in welchem er die Ansicht ausspricht , die Regie¬
rung dürfe nicht eine irische Nationalität als Grundlage
einer irischen Regierung anerkennen , ebenso wie beim
amerikanischen Bürgerkrieg die Bundesregierung sich wei¬
gerte , eine konföderirte Nationalität als Grundlage einer
konföderirten Regierung anzuerkennen , und keinem süd¬
lichen Staate eine besondere Regierung einräumte , bis
der Süden den Gedanken , sich vom Norden zu trennen ,
aufgegeben hatte . Auch die schottische und englische Na - -
tionalität bilden nicht die Basis für schottische und eng¬
lische Regierung , obgleich diese beiden Königreiche eine
gleichartige Bevölkerung haben , während Irland stark
zerrissen ist. Von Dillon sei kürzlich der Ausspruch in
den Zeitungen gestanden , daß es die Politik der Natio¬
nalisten sei , einen ; großen Theil der Bewohner Irlands ,
sicherlich ein Drittel , „ aus dem Lande zu stoßen , zu
schlagen und zu ftgen " .

Russland .
St . Petersburg , 26 . Mai . Ein Gesetz verändert die

Bestimmungen über die Ursachen , derentwegen prote

stantische Prediger vorläufig aus dem Amte ent¬
fernt werden können , und ermächtigt den Minister des
Innern , die Entfernung aus dem Amte gegebenenfalls bei
den Konsistorien zwecks zwangsweiser Ausführung der¬
selben zu beantragen .

Helsiugfors , 27 . Mai . Der Landtag nahm das
Gesetz, betreffend Errichtung einer finländischen Kavallerie ,
an , beschloß jedoch , daß dieselbe in Finland selbst kan -
toniren müsse.

Neueste Telegramme .
Berlin , 28 . Mai . Seine Kaiserliche Hoheit der Kron¬

prinz war gestern von 12 » / . Uhr bis gegen 3 Uhr bei
Ihren Kaiserlichen Majestäten zum Frühstück und be¬
sichtigte mit der Kaiserin den am Schlosse liegenden
Dampfer „ Alexandra "

, mit welchem sich der Kaiser nach
Potsdam begeben wird . Der Prinz und die Prinzessin
von Hohenzollern besuchten die Majestäten gegen 1 Uhr .
Der Kaiser zeigte sich gegen 6 Uhr wiederholt am Fenster .
Die Kaiserin machte von 5 Uhr 10 Min . ab mit den
Prinzessinnen -Töchtern eine einstündige Ausfahrt . Das
Allgemeinbefinden des Kaisers ist gut , obwohl Allerhöchst¬
derselbe sich etwas ermüdet fühlt , was die Aerzte als
eine Folge der Witterung betrachten .

Berlin , 28 . Mai . Der Reichskanzler Fürst Bismarck
ist gestern Abend nach 6 Uhr hier eingetroffen , von dem
Grafen Herbert Bismarck und Gräfin Rantzau am Bahn¬
hofe empfangen .

Greifswald , 28 . Mai . Im Auditoriumsflügel des
Universitätskrankenhauses brach gegen 6 Uhr gestern
Abend Feuer aus . Der Dachstuhl und das Innere des
Flügels sind fast ganz zerstört . Das Feuer wurde auf
den Herd beschränkt . Die Kranken wurden sämmtlich
zuerst entfernt .und später in der vom Feuer unberühr¬
ten Abtheilung wieder ausgenommen .

Brüssel , 28 . Mai . Bei der Wahl der Hälfte der
Provinzialräthe Belgiens verloren die Liberalen in der
Provinz Luxemburg die Mehrheit an die Katholiken . In
der Provinz Namur verloren die Katholiken mehrere
Sitze . In der Stadt Namur kommen 12 Liberale mit
den 12 ausscheidenden Katholiken in die Stichwahl . In
den Provinzen Lüttich , Hainaut und Brabant behaupten
die Liberalen mit geringen Verstärkungen ihre Stellun¬
gen . In den Provinzen Antwerpen , Flandern und Lim¬
burg behaupteten die Katholiken ihre Stellung , ausge¬
nommen die Stadt Antwerpen , wo sie sich am Kampfe nicht
betheiligten und durch 21 Liberale ersetzt wurden . Meh¬
rere Sozialisten kandidirten in verschiedenen Städten , er¬
hielten aber verhältnißmäßig wenig Stimmen .

Paris , 28 . Mai . Anläßlich des gestrigen Jahrestages
der Unterdrückung der Commune von 1871 besuchten zahl -
reiche Mitglieder der revolutionären Partei die Gräber
der Communarden auf Perelachaise , wo die üblichen Reden
gehalten wurden . Einige Redner wendeten sich heftig
gegen den Boulangismus . Als zahlreiche Rufe „ Nieder
mit Boulanger " erschollen, entstand ein Zusammenstoß der
Anarchisten und Boulangisten . Einer der letzteren gab
drei Revolverschüsse ab und verwundete zwei Anarchisten .

Laon , 28 . Mai . Bei dem zu Ehren Floquet 's und
Lockroy 's veranstalteten Diner hob Floquet die große
Fürsorge der Regierung für die Landwirthschaft hervor .
Das Kabinet habe durch Entsendung zweier seiner Ver¬
treter in das Departement Aisne die Lauterkeit seiner
Politik gegenüber allen Republikanern darthun wollen ,
welche an dem Werke der Versöhnung und Sammlung
arbeiten wollten . Den neuen Agitationsmitteln , deren
man sich gegenwärtig bediene und gegen welche sich be¬
reits die Rechtschaffenheit des Volkes auflehne , werde
die Regierung Ruhe als Zeichen der Kraft , Vernunft als
Leiterin der Reformatoren , Vorsicht als Schutz gegen
abenteuerliche Unternehmungen entgegensetzen.

Floquet schloß : „ Nehmen Sie ein Beispiel an der
Armee , die würdig ist , den Boden des Vaterlandes zu
vertheidigen , wenn derselbe jemals anqeqriffen werden
sollte .

"

Berichtigung . In dem in der Beilage zu Nr . 144 der
„ Karlsruher Zeitung " enthaltenen Artikel „ Einrichtung und Be¬
trieb der Cigarrenfabriken " ist im siebenten Absatz der Eingang
dahin zu berichtigen , daß es heißt : Schon im Verlaufe der letzten
Jahre , nicht „ Woche"

; und in der Mitte desselben Abschnittes
ist zu lesen : „ Die genannten Erhebungen haben ferner ergeben ,
daß 237 Räume mit 4003 Arbeitern auf den Kopf einen Luft¬
raum von 7 ( nicht 2 , wie irrig mitgetheilt ) Kubikmetern und
mehr gewährten , und daß hierunter — wie auch schon aus dem
Verhältnisse der beiden Zahlen hervorgeht — der weitaus größte
Theil der gesammten s . g . Hausindustrie inbegriffen ist. "

Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .



Handel und Verkehr .

Handelsberichte.
Köln , 26 . Mai . Weizen , fremder , loco IS.7S , hiesiger,

loco 19 .2S, per Mai 19 . 10, per Juli 18 80. Koggen. fremder
loco 14 .75 , hiesiger, >ooo 14.25 , Per Mai 13.85, per Juli 16.80 .
Rüböl , per 50 Kg , loco 25 . 10 , per Mai 24 90 , per Oktober

per 100 Kg 50 . - . Hafer , hiesiger , loco 14 . —. ^
Bremen , 26. Mai . Petroleum -Markt . Schlußbericht . L>tan -

dard white loco 6 .65 . Fest . Amerikan. Schweineschmalz,
Wilcox, nicht verzollt, 40' ,2-

Antwerpen , 26 . Mai. Petroleum -Markt. Schlußbericht .
Raffinirtes , Type weiß , dispon . 16V . , per Mai 16 "

z , per
Juli 16 '

g . per Sept .-Dez. 17 . Still . Amerikan. Schweine¬
schmalz , nicht verzollt, dispon ., 97 Frcs .

Pest, 26 . Mai . Weizen I»eo behpt, per Mai-Juni 7 .16 G . .
7 . 18 B - , per Herbsi 7 .59 G . , 7 .61 B . Hafer , per Mai -Juni
— .— G -, — .— B . , per Herbst 5.47 G -, 5.49 B . Mais per Mai -
Juni 6 .65 G . , 6.67 B . Koblreps — . Wetter : veränderlich .

Paris , 26 . Mai. Rüböl per Mai 55 .75 , per Juni 55 .75 , per
Juli -August 56 .25 , per Scptbr .-Dezember 57 .— . Still . —

Spiritus per Mai 43.— , per Sept . -Dezbr . 42 .— . Fest. —
Zucker , weißer , dispon . , Nr . 3, per Mai 41 .—, per Okt .-
Jan . 37 .25 . Steigd . — Mehl , 12 M . , Per Mai 52 . 50 , per Juni
53 .25 , per Juli -Aug . 54 .—, per Sept .-Dezbr . 54 .60 . Behauptet .
— Weizen per Mai 25 .10 , per Juni 25 .10 , per Juli -August
24 .90, per Septbr .-Dez . §4 80. Behpt . — Roggen per Mai 14.4o,
per Juni 14.50, per Juli -Aug . 14.75 , per Sept . - Dezbr . 14 .80.
Still . — Talg 62 .— . Wetter : schön.

Feste ReduttwnsverhüLrnM: 1 Thlr .
1L Rmk . 1 Gulden ö. W .

- 8 Kmr .. 7 Gulden jusd. >md voüand
- S Rm ?., 1 Arnnc - 80 Pfq . Frankfurter Kurse vorn 26 Mai 1888 . 1 Liru - -- 80 Mg., r V'd. — 20

ruLel — S Rmk . L0 Pf
Rmk.» 1 Dollar — 4 « rnt . L8 vr » r
z. , 1 Mark Banks — 1 Rmk. SV Pfg.

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl . 103 .70

„ 4 „ M . 105 .—
, 4 Obl . v. 1886 M . 107 .30

Bayern 4 Oblig . M . 106 .70
D eutschl . 4 Reich sank. M . 107 80

.. 3'/- „ 102 .20
Preußen 4 "

g Consols M . 107 .80
„ 3' /2kons . St .-Anl .M .103 .-

Wtbg - 4^ 2 Obl 78.79 M . 106 .10
4 Obl v . 75.80 M . 105 .30

Oesterreich 4 Goldrente fl - 88 .30
„ 4' iSilberr . fl. 64 .20
„ 4 ' sPapierr . fl . 63 .20
„ 5 Papierr . v . 1881 74 .50

Ungarn 4 Goldrente fl . 77 80
Italien 5 Rente Fr . 96.60
5°/o Rumänische Rente 92 .—
Rumänien 6 Obl . M . 104 .50
Rußland 6 Obl . v . 1862 ^ - — .-

„ 5 Obl . v- 1877 M . 96.50
„ 5ll Orientanl .P R . — .—
„ 4ConsV . 1880R . 78 .60

Serbien 5 Goldrente 79.
Schweden 4 in M . 103 .
Span . 4 Ausländ . Rente 69.
Schw .4"/oBernv . 1885Fr . 102 .
Egypten 4 Unif. Obligat . 81 .

Bank-Aktie «.
4 '/z Deutsche R .-Bank M . 136 .
4 Badische Bank Thlr . 109 .
5 Basler Bankverein Fr . 147 .
4 Darmstädter Bank fl. 145 .
4 Disc .-Kommand. Thlr . 192
5 Franks. Bankvcr. Thlr . —.
5 Oest. Kreditanstalt fl . — .
4 Rhein . KreditbankThlr . 120 .
5 D . Effekt - u . Wechfel-Bk.

400/g einbezahlt Thlr . 116 .
Eisenbahn-Aktie «.

4 Heidelberg -Sveier Thlr . 38 .
4 Hess. Ludw .-Bahn Thlr . 10t .
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 147
4 '/. Psälz . Max -Bahn fl . 133 .
4 Psälz . Nordbahn st . 105 .
Elisabeth Pr .-Akt . fl .

1260 z
13375
145 '/-

.50 Elis .U .Em .Linz-B .Slbr .fl

.80 4 Gotthardbahn Fr . 127 40

.30 5 Böhm . West-Bahn fl. 244 ' ,'4
— .5 Gal . Karl -Ludw .-B . fl. —
— 5 Oest.Franz -St . -Bahnfl .

!5 Oest.Süd -Fombard st.
.60 5 Oest.Nordwest fl.
— 5 „ , Uit .S . st.
.90 5 Rudolf fl.
40 Eisenbahn - Prioritäte «
60 4 Elisabeth steuerfrei fl. 102 .10
— 5 Mähr . Grenz -Bahn fl.
— l5 Oest .Nordwest-Gold-
- i Obl . M .

!5 Oest.Nordw . I -it L . fl.
,20 5 Ocst.Nordw . lut . st . fl .

4 Vorarlberger fl.
.40 3 Raab -Oedeuv.Ebenf .G

steuerfrei M .

1
t Schweiz. Central

. 5 Süd -Lomb . Prior , fl.
60'^ 3 Süd -Lomb . Prior . Fr .

5 Oest.Staatsb .-Prior . fl.
gdto . I- 11UL . Fr .
3Livor . Iör .t/,01u . v2 Fr .

30 4 Rudolf (Salzkgut ) i.Gold

68 .-

107 .10
85.80
83 .80
74 .50

ld
66

! SouthernPaclstcoftL . tÄ . 112 .Z0j4Mcin.Pr .Pfdbr .Thlr .
5 Gotthard IVSer . Fr . 107 .20 ^3OldmburgerThlr .

5 ToScan. Central Fr . 104 .40
5 W-stsic.Eisb .1880stfr .Fr .

Pfandbriefe .
IRH . HYP.-Bk.-Pfdvr .
5 Preuß .Cent .-Bod .-Cred.

verl. ä 110 M .
4 dto . „ ä looM .
4' /,Oest .B .-Crd .-Anst.fl.
5 Ruff .Bod .-Cred.S .R .
40/aSüd -Bod .-Cr .-Pfdb .

Verzinsliche Loose
3 ' /zCöln-Mind .Thlr . 100 135 .90 Wien kurz

90 steuerfrei 101 .30 o !zÄ.vr»- L>r
40 6 Buffalo N .-A . u . Phil . j4 Bayrische „ IM
—! Eons . Bonds — .— ,4 Badische „ IM

104 10 4Oesterr.v .1854fl .
104 . - 15 „ v .1860 „
102 .90 4Raab -Grazer Thlr . 10Ö 99.

58.70 Unverzinsliche Loose
106 .90 Per Stück.
81 .30 Braunschw.Thlr .20-8oose
65 .50 Oest.fl . lOO-Loose v . 1864

Oesterr.Kreditloosefl. IM
von 1858

Uugar .Staatsloose fl. IM
Ansbacherfl.7- Loose
Augsburger fl. 7-8oose
Freiburger Fr . 15-8oose
MailänderFr .lO-Loose

— . — Meininger fl .7-Loose
—.—Schwed . Thlr . -10-8oose

102 .50 Wechsel und
!Paris kurz Fr . IM'

ff. 1

98 .
28 t .

291 .
212 .

IM
137 .20 Amsterdam kurz IM fl.

—.— London kurz 1 Pf . St .

:.100 124 .80j Dollars in Gold 4.16
40 132 .40 20 Fr .-St . 16 .09

250 110 90 SouvereignS 20.30
500 111 .70 Obligationen «nd Industrie

Aktie »
4Karlsruher Obl . v . 1879
4Mannheimer Obl . —
4Freiburg „ —
4Konstanzer „ — . -
Ettlinger Spinnerei 0 . Zs . 131 .20
Karlsruh .Maschinenf . dto . 134 —

50 Bad . Zuckers . , ohne Zs . 83.50
— ! 3 ^ Deutfch.Phön .20 °/aEz. 189 .—
24.90' 4 RH. Hypoth.-Bank 50°/,
— bez. Thl . 125 .90
16 . — 5 WesteregelnAlkali 155 .80
25 .20 5 Hyp . Obl . d . Dortmund .

50 Union 110.60
! 5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

65 Montgs 90.40
75 ReichsbankDiscont 3°,g

168 .55 Frankf .Bank .Discont 3° »
20 .40 Tendenz : -

Sorten ,
80 .

160 .

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffentliche Zustellungen .

O .40 . 2 . Nr - 2996 . Offenburg .
Der Kunstmüller Louis Hildebrand
in Offenburg , vertreten durch Rechts- ^
anwalt Bmniller dahier , klagt gegen
Bäcker Arbogast Hügel in> Kitters¬
burg , zur Zeit an unbekannten Orten
abwesend , aus Mehllieferungen vom
18 . Mai und 11 . August 1886 , sowie
vom 18 . Februar und 8 . Juni 1887 .
mit dem Anträge auf Verurtheilung
zur Zahlung von 336 M . 94 Pf . nebst
5 ° '

o Zi »s aus 311 M . 50 Pf . vom 1 .
Januar 1888 an , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor die Civilkammer I a.
des Gr . Landgerichtszu Offenburg auf :
Dienstag den 18 . September 1888,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Offenburg , den 22 . Mai 1888.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
Thoma .

O .26 .2. Nr . 7803 . Mannheim .
Der Metzger Heinrich Karl Müller
u Heidelberg , vertreten durch Rechts¬

anwalt Ur Herz in Mannheim , klagt
gegen seine Ehefrau , Magdalena , geb.
Janson , zur Zeit unbekannt wo , wegen
grober Verunglimpfung des Klägers
durch die Beklagte und wegen Ehe¬
bruchs der Beklagten, mit dem Antrag ,
die zwischen den Streittheilen am 2.
Februar 1881 in Handschuchsheim ge¬
schlossene Ehe für geschieden zu erklä¬
ren , und ladet die Beklagte zur münd¬
lichen Verhandlung des Rechtsstreits
vor die 11 . Civilkammer des Großh .
Landgerichts zu Mannheim auf

Samstag , den 6 . Oktober 1888,
Vormittags 9' /z Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelasseuen Anwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim » den 19 . Mai 1888 .
Schulz ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts.
O .34 .2 . Nr . 4832 . Kenzingen . Der

Tapetenhändler C . K 0 st e r zu Frei¬
burg , vertreten durch Anwalt Fritsch!
von da , klagt gegen den Maler Fritz
Fasoli von Kenzingen, z . Zt . an un¬
bekannten Orten abwesend , aus Wech¬
sel , mit dem Anträge aus Verurtei¬
lung desselben zur Zahlung von 169
Mark 39 Pf . nebst 6°

» Zins vom 15.
Mai d . I . und vorläufig vollstreckbares
Urtheil , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Kenzingen auf

Montag den 9 . Juli 1888 ,
Vormittags 8 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Kenzingen, den 24 . Mai 1888 .
Nuß ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.
Verfchollenheitsversahrcm

N .915 . Nr . 5082. Mosbach . Gr .
Amtsgericht hat heute verfügt :

Nachdem Metzger Josef Adam Rö¬
del , geboren am 17 . Februar 1787 zu
Diedesheim, auf diesseitige Aufforderung
vom 2. Mai 1887 sich weder dahier ge¬
stellt , noch Nachricht gegeben hat, auch
von dessen Geburt an 100 Jahre ver¬
flossen sind , wird derselbe für verschollen
erklärt und sein Vermögen seiner muth-
maßlichen Erbin , Christina, geb . Rö¬
del , Ehefrau des Christian Lampe in
Evansville in der Grafschaft Vandcr-
burgh im Staate Indiana in Amerika ,
geboren zu Diedesheim am 20. Dezem¬
ber 1837, als Tochter des Johann Phi¬
lipp Rödel und der Maria Katharina ,
geb . Frei , in endgiltigen Besitz gegeben .

Mosbach , den 16 . Mai 1888 .
Der Gerichts !chreiber Gr . Amtsgerichts :

Heber . !

N .966 .1 . Nr . 4919 . Achern . Der
ledige Karl Binder von Mosbach ,
etwa im Jahre 1881 nach Holland ge¬
wandert, hat seither keine Nachricht von
sich gegeben . Derselbe wird auf An¬
trag der Betheiligten, August Binder
in Schultern und Josef Binder ,
Bäcker , in Mosbach , aufgefordert,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich anher gelangen zu
lassen , widrigenfalls er für verschollen
erklärt und sein Vermögen seinen muth-
maßlichen Erben , als : August Bin¬
der in Schuttern , Amts Lahr , und
Josef Binder , Bäcker , von Mösbach,
gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬
lichen Besitz gegeben würde.

Achern , den 16 . Mai 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Steinbach .

N .962 . 1 . Nr . 4732 . Kenzingen .
Das Großh . Amtsgericht Kenzingen
hat heute beschlossen:

Nachdem Matthäus Klarer von
Endingen auf die diesseitige Aufforde¬
rung vom 3 . Mai 1887, Nr . 4503,
keine Nachricht von sich gegeben hat ,
wird derselbe für verschollen erklärt und
dessen Vermögen seinen mnthmaßlichen
Erben , d . i seinen Kindern Emma ,
Karoliua , Sophie u . Frieda Klarer ,
alle in Endingen , gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Kenzingen, den 19 . Mai 1888 .
Der Gerichtsschreiber:

N n ß.
Entmündigung.

O .31 . Nr . 4144 . Neustadt . Die
Witwe des Zimmermanns Gregor
Wehrte , Sophie , geborne Wißlcr in
Altglashütten , wurde nnt diesseitigem
Beschluß vom 1 . d . Mts . , Nr . 3599 ,
wegen Geisteskrankheit entmündigt und
für dieselbe unterm Heutigen -kaver
Wißlcr , Landwirth in Altglashütteu ,
als Vormund ernannt .

Neustadt , den 23 . Mai 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Iw . Köhler .
Bekanntmachung ,

N .950 . Nr . 16,221 Pforzheim .
I . Durch diesseitiges Erkenntniß vom

21 . April d . Js . . Nr . 13,427 , wurde
Sebastian Maisch Witwe , Angelina ,
geborne Kubnle von Ncuhausen, verbei¬
standet und demgemäß derselben unter¬
sagt, ohne Bciwirkung eines Beistandes
für die Zukunft Vergleiche zu schließen ,
Anlehcn aufzuuehmen, angreifliche Ka¬
pitalien zu erheben , dafür Empfangs¬
scheine zu geben , Güter zu veräußern
oder zu verpfänden , noch hierüber zu
rechten .

Als Beistand wurde derselben mit
Beschluß vom 3 . Mai d . I . , Nr . 14 .932 ,
Weber Damian Schwahl von Neu¬
hausen beigegeben .

II . Durch gleiches Erkenntniß wurde
Johann Maisch ledig von Neuhausen
wegen Geistesschwäche entmündigt und
demselben mit Beschluß vom 16 . d . M .<
Nr . 16,221 , Weber Daniel Maisch
von Neuhausen als Vormund bestellt.

Pforzheim , den 16 . Mai 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

» Frey .
Erbeinweisungen.

N .965 . 1 . Nr . 4882 . Achern . Die
Witwe des KrenzwirthS Theodor
Ebert von Waldulm , Katharina , geb .
Adler von da , hat um die Einsetzung
in die Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes nachgesucht . Diesem Ge¬
such wird statkgcgebeu , wenn nicht bin¬
nen 6 Wochen Einsprache dagegen er¬
hoben wird.

Achern , den 17 . Mai 1888 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Steinbach .

O .24. 1 . Nr . 2882 . Bühl . Großh .
Amtsgericht hat unterm Heutigen vcr-
fügt :

Benedckta Schofer , geb. Secbacher
in Bühlerthal , Witwe des am 27 . März
1888 verstorbenen Taglöhners Anton
Schofer von Bühlerthal , sucht um Ein¬
setzung in die Gewähr der Verlassen¬
schaft des Verstorbenen nach .

Einsprachen sind innerhalb

zwei Monaten
dahier zu begründen.

Bühl , den 17 . Mai 1888 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Boos .
N .927 .3. Nr - 60W. Enimendingen .

Vom Großh Amtsgericht Emmen-

, dingen wurde heute folgende Aufforde-
' rung erlassen :

Die Witwe des am 8. September
1887 , verstorbenen Hofbauers Mathias

! Schillinge ! von Niederthal , Chri -
^ stine , geb . Schneider von ebenda , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr

^ des Nachlasses ihres genannten Ehe-
^ Mannes gebeten .

Diesem Gesuch wird entsprochen
werden , wenn nicht spätestens bis zu
dem auf

Freitag d e n 15 . Iuni d - I -
anberaumten Termine vor Großh
Amtsgerichte Einsprachen hiegegen er¬
hoben werden-

Emmendingen, den 16 . Mai 1888 .
DerGerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Jäger .
O . 10. 1 . Nr . 6346 . Emmendingen .

Vom Gr . Amtsgerichte Emmendingen
wurde beute verfügt : '

Die Gr . Generalstaa^ kasse in Karls '
ruhe hat dahier Einsetzung in die
Gewähr des Nachlasse der am 30 . Sep¬
tember v . I . in Vörstetten verstorbenen
ledigen Christine Roth nachgesncht .
Diesem Ansuchen wird entsprochen wer¬
den , falls nicht binnen . 4 Wochen
Einsprachen dagegen erhoben werden .

Emmendingen , den 22 . Mai 1888 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Jäger .
N .946 .2. Nr . 10,644. Offenburg .

Die Witwe des Chirurgen Johann
Baptist Braun , Adelheide , geb . Vetter
von Zunsweier , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses
ihres -s Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuch wird stattgegeben ,
wenn Einsprachen dagegen binnen

vier Wochen
nicht erfolgen.

Offenburg , den 17 . Mai 1888.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

C . Beller .
N .967 . 1- Nr . 6107 . Stockach . Das

Großh . Amtsgericht Stockach hat ' mit
Beschluß vom Heutigen folgende Auf¬
forderung erlassen :

Heinrich Boos Witwe , Maria , geb.
Hirth von Schwandorf , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres Ehemannes , Heinrich
Boos von da, gebeten . Etwaige Ein¬
sprachen sind binnen 4 Wochen dahier
vorzubringcn.

Stockach , den 18 . Mai 1888 .
Der Gerichts!chreiber Gr . Amtsgerichls :

^ Hotz.
N .949 . 1 . der . 4947 . Weinheim .

Die Witwe des am 6 . Januar 1888
verstorbenen Taglöhners Karl Samuel
P .flästcrer , Margaretha , geb . Wetzel
von Weinhcim, hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten .

Etwaige Einwendungen sind binnen
6 Wochen anher vorzubringen.

Weinheim, den 16 . Mai 1888 .
G erichtsschreibererGroßh.Amtsgerichts .

Fahrländcr .
Erbvorlasungen .

M .912. Graben . Karl Wilhelm
Ratzel , 24 Jahre alter Landwirth von
Linkenheim , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , welcher kraft Gesetzes
zur Erbschaft seines zu Linkenheim ver¬
storbenen Bruders , Karl Ratzel , be¬
rufen ist , wird anmit aufgefordert,

binnen drei Monaten
seine Ansprüche an den Nachlaß des
Verstorbenen anher anzumelden, andern¬
falls die Erbschaft Denjenigen zuge-
theilt würde, denen sie zukäme , wenn
der Vorgeladene den Erbanfall nicht
mehr erlebt hätte.

Graben , den 19 . Mai 1888 .
Großh . Notar
Herrmann .

M .920 . Görwihl . Peter Huber ,
geboren zu Rotzingen am 26 . Juni 1847
als natürlicher Sohn der f Euphemie
Huber daselbst , z . Zt . an unbekannten

Orten abwesend , wird hiermit zur Ver¬
mögensaufnahme und Erbtheilungsver -
handlung auf Ableben seines anerkann¬
tenVaters . des Webers Kaspar Schlach¬
ter von Notzingen, mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten anher öorgeladcn,
daß im Falle seines Nichterscheinens
die Erbschaft Denen wird zugethcilt
werden , welchen sie zukäme , wenn er
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Görwihl , den 23 . Mai 1888 .
Der Großh . Notar:

I . Reichert .
M .919 . Kenzingen . Xaver Zei -

ser von Oberhausen, dessen Aufenthalt
unbekannt ist . ist zur Erbschaft auf
Ableben seines Vaters , Georg Zeiser,
Schmieds von Oberhauscn, mitberufeu.

Derselbe wird unter Anberaumung
einer Frist von

drei Monaten
zur Empfangnahme der väterlichen Erb¬
schaft mit dem Bedeuten anher vorge¬
laden, daß bei seinem Ausbleiben solche
Denjenigen zugethcilt werden wird, wel¬
chen sie zukäme , wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Kenzingen, den §3 . Mai 1888.
Großh . Notar

K u e n z e r .
M899 . Meßkirch . Der im Jahr

1862 nach Amerika ausgewandcrte, nun
vermißte Fabian List aus Sigmarin¬
gendorf, dessen Ehefrau , Benedikte , ge-
borve Lehner , am 26 . v . M . zu Gög¬
gingen im AmtsgerichtsbezirkMeßkirch
kinderlos verstorben ist , wird andurch
mit Frist von

drei Monaten
zu den Nachlaß-Verhandlungen unter
dem Bedeuten vorgeladen, daß bei sei¬
nem Ausbleiben sein Gcmeinschaftsav-
lheil Demjenigen zugewiesen werden
wird , welchem er zukäme, wenn er zur
Zeit des Todesfalles nicht mehr gelebt
hätte.

Meßkirch , den 15. Mai 1888 .
Großh . Notar

Burger .
Aufforderung .

N .996 . Lahr . Die eingetragenen
Inhaber nachstehender Firmen oder die
Rechtsnachfolger derselben werden auf¬
gefordert , einen etwaigen Widerspruch
gegen die Eintragung des Erlöschens
der Firma in den Handelsregistern bin¬
nen drei Monaten schriftlich oder zu
Protokoll des Gerichtsschreibers geltend
zu machen :

1 . Karl Lampert in Lahr O -Z . 5
Firm .Reg . ,

2 . Christian Rubin Sohn in Lahr
O . Z . 15 Firm .Reg . ,

3. I . C . Armbrnster in Lahr O .Z . 21
Firm Reg -,

4 . Gustav Bischofs in Lahr O .Z . 29
Firm .Reg . ,

5. Wilh . Kopf in Seelbach O .Z . 37
Firm.Reg . ,

6 . M . Hugo u Cie. in Lahr O Z . 47
Firm .Reg . ,

7 . H . Graumann in Heiligenzell
O .Z . 48 Firm .Reg .,

8 . Viktor Autenrieth in Lahr O .Z - 68
Firm .Reg . ,

9 . H - F . Leser in Lahr O .Z . 95
Firm .Reg .,

10. PH . Rink in Lahr O .Z . 128
Firm .Reg . ,

11 . C . F . -Kühner in Lahr O .Z . 140
FirmReg . ,

12. A . Wahrer in Lahr O .Z . 178
Firm .Reg . ,

13. G . Seidenspinner in LahrO .Z .200
Firm.Reg . ,

14. Gebr . Hockenjos in Dinglingen
O .Z . 218 Firm .Reg ,

15 . Strohhutfabrik Seelbach, L . Auer¬
bach O .Z . 224 Firm .Reg.

Lahr, den 2 . Mai 1888.
Großh . bad . Amtsgericht.

Eichrodt .
Handelsrcgistereinträge.

O .23 . Nr . 5104 . Wein heim . Zu
O .Z . 48 des Gesellschaftsregisters, die
Firma „ Gebrüder Schnitzlein in
Weinheim" betreffend , wurde ynter'm
Heutigen eingetragen: „Theilhaber Gu -

^stav Schnitzlein ist am 15. April 1888
aus der Gesellschaft ausgetreten .

"
Weinheim, den 22 . Mai 1888 .

Großh . bad . Amtsgericht,
v . Bodman .

N .952. Nr . 6090 . Wiesloch . Zu
O .Z . 3 des Genossenschaftsregisters—
Landwirthschaftl. Ereditverein Wall¬
dorf — wurde eingetragen :

In der Generalversammlung vom 8.
Februar 1888 wurden als Vorstands¬
mitglieder gewählt :

Bürgermeister Karl Hessclbachcr»
Rathschreiber I . Kivphahn ,
Landwirth Johann Baptist Reiert ,
Landwirth Christoph Kaufmann und
Bierbrauer Philipp Lauth ,

sämmtliche von Walldorf .
Wiesloch, den 11 . Mai 1888 .

Großh . bad . Amtsgericht,
vr . Hick.

O .25 . Nr . 3076. Wolfach . Zu
O .Z . 25 des diesseitigen Gesellschafts¬
registers wurde heute eingetragen:

Die Firma G . Winterer Söhne
in Haslach ist erloschen .

Wolfach, den 19 . Mai 1888.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Schönau .
Zwaiigsoersteigermlg .""

.926 . Karlsruhe .

Steigerungs-
Ankündigung.

In Folge richterlicher Verfügung
wird die der Schneidermeister Karl
Biedermann Witwe , Marie , geb .
Walz dahier , zugehörige Liegenschaft ,
nämlich:

Das in der Waldstrahe dahier un¬
ter Nr . 69 , einerseits neben Hof-
kamiufegcrNittel , anderseits neben
Metzger Julius Morlock gelegene
zweistöckige Wohnhaus mit Sei¬
tengebäude , und aller sonstigen
liegenschaftlichen Zugehör — ein¬
schließlich des Grund u . Bodens —
angeschlagen zu . . 30,000

Treistigtausend Mark
am

Dienstag dem 5 . Juni 1tz88 ,
Nachmittags 3 Uhr,

im Kommilsionszimmer des Rathhauses
dahier einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt , wobei der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs-
Preis oder mehr geboten wird.

Die näheren Verstcigcrungsbedingun-
gen können inzwischen in meinem Ge¬
schäftszimmer - Kaiserstraße Nr . 187
dahier — eingesehen werden .

Karlsruhe , den 23 . April 1888 .
Großh . Notar

Ott .
' Verm . Bekanntmachungen .

M .873 .3 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Mit höherer Ermächtigung vergeben
mir die Lieferung von

19500 Tonnen Flußstahlschienen
von -129 mr» Höhe ,

300 Tonnen Bollschienen ans
! Flußstahl für Weichenzungen
> und
! IllOO Tonnen gewöhnliche eiserne
! Schwellen
! Angebote sind schriftlich und ver¬
schlossen und mit Aufschrift „Schienen

! und Eisenschwellen " versehen , spätestens
! bis Montag den 4 . Juni d . I . ,
! Vormittags 1L Uhr,
bei uns cinzureichen .

Die Lieferungsbedingungen werden ,
auf portofreie Anfrage von uns abge¬
geben .

Karlsruhe , den 14 . Mai 1888 .
Gr . Hauptverwaltung der Eisenbahn- -

_ Magazine .

Goldsuchsstute
gut geritten , für jedes Ge¬
wicht , durchaus truppen - 1
fromm und von eleganterl

Figur , prriswürdig zu verkaufen durch !
H . Reff , Hauptmann a . D . , Karls»
ruhe , Hirschstraße Nr . 66. O.17 -^
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